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Es g i b t  Anlässe, d i e  besondere Vorkehrungen unumgänglich machen, 
wenn man s i e  gebührend begehen w i l l .  E in  solcher war und i s t  s i -  
cher l i ch  der 10jähr ige Geburtstag der Arbeitsgemeinschaft f ü r  
Pilzkunde Vulkaneifel  (APV), f ü r  den Heinz EBERT eine 'Feier' 
ungewöhnlichen Ausmaßes inszenier t  hatte. So fand i m  idy l l ischen,  
von Maaren umgebenen G i l l en fe l d  i n  der Woche nach Ostern eine 
mykologische Tagung s t a t t ,  d ie  in ternat ionalen Zuschnitt hatte. 

Besonders stark vertreten waren d i e  Mi tg l ieder  der "Societ& des 
natura l is tes luxembourgeoisn , d ie  aus diesem Anlaß i h r  t r ad i t i o -  
ne l les  Frühjahrstref fen i n  d ie  E i f e l  ver legt  hatten. Weiterhin ver- 
t re ten  waren aus Frankreich d ie  "Decouverte e t  Connaissance de l a  
Nature 95", d i e  "Groupe Mycologique des ~osges", d i e  "Societe Ny- 
cologique du Forez", aus Belgien "Antwerpse Nycologische Kring1' 
und "Mycologische Werkgroep 0ost-Vlaanderen", aus den Niederlan- 
den d ie  "Nederlandse Mycologische Vereniging" und sch l ieß l ich 
aus deutschen Landen d ie  "~a tu rh i s t o r i s che  Gesellschaft Niürnberg/ 
Abt. P i l z -  und Kräuterkunde" , der "Verein der P i l z f  reunde S tu t t -  
gart", d ie  "Pilzkundliche Arbeitsgemeinschaft Weidhausen b e i  Co- 
burg" , der "Verein f ü r  Pilzkunde Nünchen", der "Verein f ü r  P i l z -  
kunde wissen" und n i ch t  zu le tz t  d ie  "Arbeitsgemeinschaft Pilzkun- 
de Niederrhein (APN)", aus deren Reihen neben dem Verfasser F. KAS- 
PAREK und W. LUCAS, sowie f ü r  kürzere Ze i t  K. MOLLER, H. BENDER und 
E. KAJAN den Weg i n  d ie  E i f e l  gefunden hatten. Die DGfN war durch 
den s te l l v .  Vorsitzenden, Dr. H. SCHMID, vertreten. 

Nachdem der Montagnachmittag den zumeist tagsüber angereisten Te i l -  
nehmern zum Einr ichten der Arbeitsplätze im großen Tagungssaal ge- 
d ien t  hatte, standen abends d ie  ersten beiden Vorträge auf dem Pro- 
gramm. A. STANEK gab gemeinsam m i t  seiner Frau einen E inb l i ck  i n  
d i e  "Wunderwelt des Mikroskops", wobei ausnahmsweise d i e  Paläonto- 

l o g i e  den Vorrang vor der Mykologie hatte. Außerdem wurde d ie  Frage 
beantwortet, auf welche Weise d i e  Mikrofotograf ie einer Schneeflok- 
ke ( I  ) möglich i s t .  
Anschließend ging es i n  einem Vortrag von J. van YPER um d i e  Russu- 
la-Sporen der Emetica-Gruppe. 

Ausführl iche Fachsimpeleien i n  'Kleingruppenl schlossen s ich  an, so 
daß d i e  Dienstagmorgensonne n i ch t  nur i n  f r i sche  Gesichter schien, 
a l s  es i n  d ie  Strohner Schweiz ging. Dor t  erwartete d ie  Teilnehmer 
e i n  Laubmischwald auf Lava und Basalt, bekannt f ü r  seine reiche 
F lo ra  und Funga. Zwar h i e l t en  s i ch  wegen der frühen Jahreszeit d ie  
Funde i n  Grenzen, aber f ü r  einen ausgefül l ten "Nachmittag am Mikro- 
skop" re ich te  es allemal. Am Abend gab es dann P i l ze  i n  reichem Ma- 
ße: Anhand seiner hervorragenden Dias füh r te  F. KASPAREK e in ige sei- 
ner interessantesten Funde aus 1992 vor. 

e r  Mittwochmorgen führ te  i n  das Holzmaar b e i  Gi l lenfe ld ,  das m i t  
einem Laubmischwald, den ausgedehnten Erlen- und Weidenbeständen 

i e  den a l ten  Schlehdornbiüschen eine Reihe von interessanten 
yl lophorales und Mscomyzeten be re i t h i e l t .  Auch f ü r  Fotofreunde 

gab es einiges zu tun, z m l  der Wettergott (zumindest am Morgen) 
Mykologen f reundl ich gesonnen zu se in  schien. 

Abends e r läu te r te  uns H. EBERT i n  Wort und 8 i l d  einige Ergebnisse 
zu seinem Spezialgebiet, den Pi lzen auf Brandstellen und Holzkohle, 
sog. carbophilen Arten. I m  Anschluß gab es einen "~us f l ug "  i n  mon- 
tane Bereiche: Dr. H. SCHMID zeigte seltene Pflanzen und P i l z e  der 
alpinen Region, und spez i e l l  d ie  Ascomyzeten machten deutl ich, war- 
um gerade der s te l l v .  Vorsitzende der DGfN p rädes t in ie r t  i s t ,  eine 
Serie m i t  dem T i t e l  "~scomyceten im  B i ld "  herauszugeben. Unnötig 
zu erwähnen, daß sich, wie an jedem Abend, d i e  anschließenden i n -  
ternat ionalen Fachgespräche b i s  wei t  i n  d ie  Nacht hineinzogen. 

Am Donnerstagmorgen ging es zum Mosenberg b e i  Manderscheid, einem 
Gebiet auf dem einzigen Vulkan der E i f e l ,  der ta tsächl ich ausge- 
brochen i s t .  Ehe d i e  interessanten Feuchtzonen um das Maar näher 
er forscht  wurden, gab es noch einen kur ten Ausflug i n  d ie  Histor ie:  
in  diesem F a l l  b e i  schönstem Wetter einen phantastischen Ausblick 
M d i e  Manderscheider Burgen. Neben zahlreichen interessanten 
Aufsammlungen sah man an diesem Morgen übrigens auch d i e  ersten "Ba- 
degäste" des Jahres, b e i  Moorexkursionen o f fens ich t l i ch  unvermeid- 



Abends stand uns e i n  beeindruckendes Ereignis bevor: G. NARSON zeig- 
t e  P i l ze  i n  30. Was bislang Comic- und Kino-Fans vorbehalten war, 
er re ichte nun mykologische Dimensionen. Nicht nur, daß man äußerst 
interessante Ascomyzeten sah, man glaubte auch (dank der 3D-Brille), 
s i e  m i t  den Händen von der Leinwand pflücken zu können. E i n  faszi-  
nierender Vortrag! 

'~usgeruht '  wie immer ging es am Fre i tag  zum Mückelner Weiher, einem 
Wiesengebiet, das nach 200jähriger Nutzung a l s  Viehweide vor Ca. 10 - 
Jahren wieder ge f l u t e t  wurde, so daß s ich  f as t  von selbst eine ty- 
pische F lora und Fauna angesiedelt hat., Nach genauer Erforschung 
dieses Sekundär-Feuchtbiotops und der anschließenden Arbeit  am M i -  
kroskop zeigte J.-P. GAVERIAUX eine Reihe von Dias zum Thema "Pi l -  
ze der Halden". F. KASPAREK ergänzte seinen Vortrag vom Dienstag 
und zeigte zudem großartige Aufnahmen von anderen Pflanzen und Tie- 
ren. 

Am Samstag führ te  d ie  Exkursion i n  das Quellgebiet des Sangweihers, 
e i n  mooriges Wiesengelände, das i n  Waldgebiet übergeht, e i n  Eldora- 
do n i ch t  nur f ü r  Discomyzetenfreunde. Der Abend h i e l t  zwei Vorträ- 
ge bereit; zum einen r e f e r i e r t e  Dr. B. LuSSE über d ie  ökologische 
S i tua t ion  der E i f e l e r  Maare; zum anderen gab es von J. HRFFNER, der 
inzwischen auch angereist war, Näheres zur Gattung Aleur ia und ver- 
wandten Arten. 

Am Sonntag hieß es dann f ü r  d ie  meisten Teilnehmer, Abschied zu neh- 
men von einer Veranstaltung, d ie  wohl b e i  a l l e n  bleibende Eindrücke 
i n  mehrfacher Hinsicht hinter lassen haben dürfte. Der Dank g a l t  na- 
t ü r l i c h  ganz besonders dem Organisator H. EBERT, der dann auch d ie  
Unermüdlichen noch zum Imnerather Maar führte, das aufgrund der 
übermäßigen Eutrophierung sozusagen das Negat ivbeispiel  zum Vortrag 
von Dr. B. LhSE b i ldete.  

A l l e  während dieser beeindruckenden Woche gefundenen P i l za r ten  auf- 
zul isten, würde den Rahmen dieses Berichtes sprengen. Genannt wer- 
den müssen aber d ie  beiden s icher l i ch  interessantesten Arten: A l a i -  
ria cmgrex, eine f ü r  Deutschland neue A r t  ( I  ), konnte g le ich an 
zwei S te l len  aufgesammelt werden, und Plectania melastana, für Rhein- 
land-Pf a l z  a l s  ' ausgestorben' gemeldet, wurde i n  zwei MTB gefunden! 

Zum Schluß muß noch erwähnt werden, daß während der gesamten Woche 
f ü r  a l l e  Pi lzfreunde d ie  Gelegenheit bestand, s ich m i t  e iner Reihe 
von mykologischen Ze i t schr i f ten  bekannt zu machen; vo rges te l l t  
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wrden  u.a. das Mykologische Iv l l t te i luntpblat t ,  d i e  Südwestdeutsche 
Pilzrundschau, d i e  P i l z f l o r a  Nordwestoberfrankens (erfreulicherweise 
war H. ENGEL persönl ich anwesend), das Rheinland-Pfälzische P i l z -  - " journal, Svampe und natür l ich,  l a s t  bu t  not least,  das Ni t te i lungs-  
b l a t t  der Am. 

Für a l le ,  d i e  eine diesbezügliche Bemerkung vermissen, s e i  noch 
darauf hingewiesen, da0 W. LUCAS diesmal ta tsächl ich mit Mikroskop 

;4spreiste (Es g i b t  a l lerd ings niemanden, der gesehen hat, daß e r  
$@mit auch näher i n  Berührung kam. ). 
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